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zum SFB-Ausschuss am 05.07.2023, TOP 8 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 22.06.2023 

Az. 2 Zuständig: Hubert Schulze,  08092-823-169 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
SFB-Ausschuss am 05.07.2023, Ö 

 

Bildungsregion; Digitale Weiterentwicklung für Alle 

 

Sitzungsvorlage 2023/1012 

I. Sachverhalt: 

Am 27.01.2021 hat der Strategiekreis Bildung entschieden, die „Digitale Weiterentwicklung 

für Alle“ als Schwerpunktthema der Bildungsregion festzulegen. Dabei sollen Medienkompe-

tenz, Teilhabe der Bildungsfernen und die Suchtproblematik betrachtet werden.  

 

Der Landkreis Ebersberg hat sich 2015 für das Qualitätssiegel „Bildungsregion Bayern“ qua-

lifiziert und möchte nun im Rahmen eines Förderprojektes des Bayerischen Staatsministeri-

ums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie die digitalen Rahmenbedingungen für 

Bildung im Landkreis eruieren. Die „Digitale Weiterentwicklung für Alle“ zielt auf eine Verbes-

serung der digitalen Infrastruktur und Kompetenzen insbesondere im Bereich der non-

formalen Bildung ab. Am 09.12.2022 haben wir Konzeption und Zeitplan im Strategiekreis 

vorgestellt: 

 

1. Bestandserhebung 

 

In der ersten von drei Projektphasen hat eine Bestandserhebung zur digitalen Versorgungs-

struktur, Mediennutzung und Medienkompetenz stattgefunden. Bei der Umfrage stehen vor 

allem zielgruppenspezifische Angebote für eine gute Bildungsauswahl vor Ort im Fokus. An-

gesprochen wurden die Zielgruppen, Privatpersonen (einschl. Eltern für ihre Kinder), Firmen 

(Industrie, Handwerk, Dienstleistung) und Bildungsträger mit jeweils unterschiedlichen Fra-

gestellungen. 

 

An der von der BAUM-Group durchgeführten hybriden Umfrage haben sich über 850 Privat-

personen und 26 Bildungsträger beteiligt. Leider war der Rücklauf von den Unternehmen mit 

76 Antwortbögen trotz Werbung von IHK und Kreishandwerkskammer sehr überschaubar. 
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2. Konzepterstellung 

 

Auf Grundlage der Auswertung wird ein Gesamtkonzept inklusive konkreter Handlungsemp-

fehlungen für eine zukunftsfähige digitale Gesellschaft im Landkreis entwickelt. Aufbauend 

auf die Bestandserhebung werden die Ergebnisse interpretiert, bewertet und mögliche Hand-

lungsfelder für eine digitale Weiterentwicklung erarbeitet: 

 

In einem Workshop unter Beteiligung der Mitglieder des Strategiekreises und anderer Netz-

werkpartner werden am 27.06.2023 erste Themen gesammelt und anschließend konkrete 

Maßnahmen formuliert. Die Ergebnisse des Workshops werden dem SFB-Ausschuss in der 

Sitzung kurz vorgestellt.  

 

Parallel wird die fachliche Expertise des Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermes-

sung in Ebersberg, insbesondere hinsichtlich der digitalen Infrastruktur genutzt. 

 

3. Umsetzung 

 

In der dritten Phase 2023 - 2025 werden priorisierte Handlungsfelder umgesetzt. 

 

Im Zuge des Projektes soll auch das Bildungsportal https://bildungsportal.lra-ebe.de/ neu 

strukturiert und bedarfsgerecht weiterentwickelt werden. Mit dem Wegfall der Kurssuche und 

der Infothek aus dem Bildungsportal Bayern müssen neue attraktive Inhalte identifiziert wer-

den. 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

  ☐ ja, positiv 

  ☐ ja, negativ 

  ☒ nein 

 

Auswirkung auf den Haushalt: 

 

Das Projekt selbst wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwick-

lung und Energie im Rahmen der „Richtlinie zur Förderung Regionaler Initiativen im Freistaat 

Bayern für Zukunftsprojekte der Landesentwicklung (Förderrichtlinie Landesentwicklung – 

FöRLa)“ mit jährlich rund 30.000 EUR bezuschusst. 

 

Maßnahmen, die über dieses Budget hinausgehen, werden dem SFB-Ausschuss zur Ent-

scheidung vorgelegt. An Mitteln des Landkreises sind aktuell 5.000 EUR eingeplant. 

 

 

https://bildungsportal.lra-ebe.de/
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II. Beschlussvorschlag: 

Dem SFB-Ausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

1. Die in der Sitzung vorgestellten Maßnahmen der Bildungsregion zur „Digitalen 

Weiterentwicklung für Alle“ werden begrüßt. Die Umsetzung erfolgt im Rahmen 

der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 

2. Dem SFB-Ausschuss wird zum Abschluss des Projektes über die Umsetzung 

berichtet. 

 

gez. 
 
 
Hubert Schulze 


